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Beilage: Programm Apoldaer Zwiebelmarkt

„Apolda ist nicht pleite, es wird auch in 
diesem Jahr ohne Abstriche einen Zwie-
belmarkt geben und wir werden die auf 
den Weg gebrachten großen sowie kleinen 
Bauprojekte erfolgreich abschließen kön-
nen.“

Mit diesen Worten begann Apoldas Bür-
germeister Rüdiger Eisenbrand seine Be-
gründung zum Haushalt 2015, der in der 
Stadtratssitzung am 8. Juli 2015 das beherr-
schende Thema war.

Gleichzeitig machte er aber auch deutlich, 
dass der Haushalt sehr angespannt, in vie-
len Positionen ausgereizt sei und unter den 
aktuellen Gegebenheiten nahezu keine 
Handlungsspielräume mehr biete.

Die Zeiten, in denen steigende Einnah-
men aus der Gewerbesteuer und anderer 
Steuern die immer weiter anwachsenden 
Kosten für Personal-, Sach- und Betriebs-
ausgaben sowie Zuschüsse kompensieren 
konnten, seien endgültig vorbei.

Der Bürgermeister formulierte daher deut-
lich: „Nur wenn es uns gelingt, strate-
gische Weichenstellungen vorzunehmen 
und nachhaltige strukturelle Verände-
rungen umzusetzen, wird Apolda für die 
Herausforderungen der Zukunft gewapp-
net sein.“

Daher kündigte Eisenbrand an, dass auch 
liebgewonnene Dinge auf den Prüfstand 
gestellt und Maßnahmen ergriffen werden, 
deren Umsetzung sehr schmerzlich sein 
werden dürften und vom gesamten Stadt-
rat auch viel Mut, Rückgrat und Durchset-
zungswillen abverlangen werden.

Apolda kein Einzelfall
Die allgemeine Finanzausstattung der 
Städte und Gemeinden Thüringens habe 
sich nach Auffassung des Bürgermeisters 
weiter spürbar verschlechtert und würde 
die Kommunen in vielen Fällen zu ein-
schneidenden Maßnahmen zwingen.

Haushalt 2015 und die Herausforderungen für die Zukunft

Fortsetzung auf Seite 94

So musste bspw. eine Vielzahl von Städten 
und Gemeinden ihre Hebesätze für die 
Gewerbe- und Grundsteuern in diesem 
Jahr zum Teil drastisch anheben. Zahl-
reiche Kommunen in Thüringen würden 
absehbar überhaupt keinen Haushalt hin-
bekommen.

Und immer werden sinkende Schlüsselzu-
weisungen, niedrigere Steuereinnahmen, 
höhere Kreisumlagen und die erdrückende 
Last der steigenden Personalkosten als 
Gründe genannt. 

Personalkostensteigerung trotz Stellen- 
abbau
Der Haushalt ist - trotz der angespannten 
finanziellen Situation - mit rund 55 Mio. 
Euro der umfangreichste seit der wieder- 
erlangten kommunalen Selbstverwaltung. 
Im Verwaltungshaushalt stehen auf der 
Einnahme- und Ausgabenseite jeweils 32,8 
Mio. Euro zu Buche. 

Neubau DreifeldsporthalleNeubau Kindertageseinrichtung
August-Bebel-Straße 18a

Sanierung und Umbau Staatliche Grundschule 
„Am Schötener Grund“
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Die größten Einnahmen kommen durch 
Steuern und durch Zuweisungen des Lan-
des zustande.
Größte Ausgabepositionen - neben der 
Kreisumlage mit rund 6,7 Mio. Euro - sind 
die Personalkosten. Diese steigen auf in-
zwischen über 14,7 Mio. Euro. Damit sind 
diese ca. 700.000 Euro höher als im Vorjahr 
- und das trotz stetiger Anstrengungen, 
den Personalaufwand nachhaltig zu re-
duzieren.

Der Bürgermeister nannte maßgeblich 
zwei Gründe dafür:
1.	 die allgemeinen Tarifsteigerungen,  
	 welche die Ergebnisse aus den Konso- 
	 lidierungsmaßnahmen im Personalbe- 
	 reich nicht nur  aufheben, sondern 
	 deutlich übersteigen
2.	 die notwendige Personalerweiterung im 
	 Bereich der Kindertageseinrichtungen 
	 um rund 5 Erzieher-Stellen, die insbe- 
	 sondere aus dem gesetzlich vorgeschrie- 
	 benen Betreuungsanspruch im Klein- 
	 kindbereich resultieren.

Dagegen wendete er sich gegen die allge-
meine Kritik, dass der Personalabbau bei 
der Stadtverwaltung Apolda nicht wahr-
nehmbar sei. So habe die Verwaltung An-
fang der 90er Jahre einmal 585 Stellen im 
Stellenplan gehabt. 

Im Jahr 2000 waren es immerhin noch 365 
Stellen und im Jahr 2010 dann 308 Stellen.
Jetzt seien noch 276 Stellen ausgewiesen 

Fortsetzung von Seite 93 - und das unter Berücksichtigung der 
gesetzlich vorgeschriebenen Personaler-
weiterung im Erzieherbereich.

Die Stellenzahl bei der Stadtverwaltung 
Apolda habe sich also seit Anfang der 90er 
Jahre mehr als halbiert, in den letzten 15 
Jahren habe sie sich um ein Viertel ver-
ringert und seit 2010 immerhin noch um 
mehr als 10 % reduziert.

Fertigstellung der Großbauprojekte ge-
sichert
Im Vermögenshaushalt stehen 22,3 Mio. 
Euro zu Verfügung. Die größte Einzelposi-
tion darin ist der Erwerb der Stadthalle mit 
rund 6,64 Mio. Euro. 

Durch den Erwerb, zu dem die Stadt ver-
traglich verpflichtet ist, entfallen jedoch 
künftig die jährlichen Leasingraten in Hö-
he von ca. 800 Tausend Euro.

Aber auch die weiteren Projekte im Zuge 
der Landesgartenschau bzw. deren Begleit-
maßnahmen sorgen für dieses immense 
Volumen.
So wird die Sanierung der Grundschule 
"Am Schötener Grund" ebenso fortgeführt 
wie der Neubau der Kindertageseinrich-
tung an der August-Bebel-Straße. Beide 
Maßnahmen sollen noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden.

Hingegen ist die Fertigstellung der Drei-
feldsporthalle, an der auch in diesem Jahr 
beträchtlich investiert wird, für den Be-
ginn des Jahres 2016 vorgesehen.

Baustellen-Rapport:

Sanierung Brücke Färbereiparkplatz
Die Stahl- und Stahlbetonarbeiten wurden erfolgreich abge-
schlossen. Derzeit erfolgen die Herstellung des Brückenbelags 
mit Natursteinpflaster und die Umfeldgestaltung im Brücken-
anschluss. Die Arbeiten werden, abhängig von der Witterung, 
voraussichtlich Ende September abgeschlossen. Als fußläufige 
Umleitung wird der Weg über die Promenadenstraße empfoh-
len. 

Ausbau der Schieringstraße
Der Ausbau Schieringstraße wird mit dem Setzen der Borde 
im Hauptabschnitt fortgesetzt. In den Nebenabschnitten wer-
den derzeit Telekom- und Elektroleitungen verlegt. Die ersten 
Asphaltarbeiten im Hauptabschnitt werden Mitte September 
erwartet. Danach werden die Nebenabschnitte befestigt. Die 
Arbeiten werden bis Ende Oktober 2015 anhalten.

Dorferneuerung Oberroßla - Ausbau der Lutherstraße 
Die Arbeiten wurden termingerecht beendet und die Straße am 
10. September 2015 wieder für den Verkehr freigegeben. 

Dorferneuerung Oberroßla - Ausbau Neuer Weg
Die Arbeiten wurden termingerecht beendet und die Straße am 
10. September 2015 wieder für den Verkehr freigegeben.

Staatliche Grundschule „Am Schötener Grund“
Die Außenanlagen, Fliesenarbeiten, Metallbauarbeiten sowie 
die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten laufen auf Hoch-
touren. Der Umzug wird nach derzeitigem Stand planmäßig 
in den Oktoberferien stattfinden können.

Kita-Ersatzneubau, August-Bebel-Straße 18a
Die Rohbauarbeiten sind abgeschlossen und der Außenputz 
wird aufgebracht. Die Ausbaugewerke werden im Oktober 
beendet sein. Der Bau der Außenanlagen hat begonnen.

Neubau Dreifeldsporthalle
Die Rohbauarbeiten laufen auf Hochtouren. Die Dachkon-
struktion ist fertiggestellt und das Dach ist geschlossen. Die 
Fassadengerüste werden als nächstes aufgestellt, die Fenster 
eingebaut, die Fassade geschlossen und im Inneren werden die 
Ausbaugewerke beginnen.

Paulinenpark (Kernzone 1 der LGS Apolda 2017)
Die Bauleistungen der Lose 2 und 3 (Baulichkeiten und Vege-
tation) haben planmäßig Ende Juli begonnen. Primat in diesem 
Jahr liegt in der Neuanlage des Terrassengartens (zwischen 
Mauer GlockenStadtMuseum, Ackerwand und Bernhardstra-
ße). Dazu laufen derzeit die vorbereitenden Erd- und Entwäs-
serungsarbeiten.
Gleichzeitig werden die bestehenden Natursteinmauern an der 
Bernhardstraße und am GlockenStadtMuseum in Teilbereichen 
nach statischen Erfordernissen saniert.

Herressener Promenade (Kernzone 2 der LGS Apolda 2017)
Die nun laufenden Arbeiten werden die Daueranlage bis Mitte 
November 2016 fertig stellen und liegen derzeit im Plan. 
Primat liegt derzeit auf der Neugestaltung der Stadtterrasse 
am Lohteich und der Vorbereitung des neuen Spielplatzes zwi-
schen Lohteich und Herressener Bach. Begleitend sind die Wie-
senflächen von der Adolf-Aber-Straße bis zum Friedensteich 
neu angelegt; sie zeigen sich bereits im neuen Grün.

Aufgaben und Zielstellungen klar defi-
niert
Abschließend fasste der Bürgermeister 
zusammen, dass der Haushalt zwar ausge-
glichen sei, dieser aber einen dringenden 
Handlungsbedarf zur weiteren und ver-
stärkten Konsolidierung aufzeige.

Neben den strukturellen Aufgabenstel-
lungen werde man sich daher in den näch-
sten Monaten darauf konzentrieren, dass 
die laufenden Baumaßnahmen seriös zu 
einem erfolgreichen Abschluss gebracht 
werden. Das betreffe sowohl die bauliche 
Seite als auch die finanzielle Absicherung 
der Projekte.
Zudem werde die Verwaltung in den näch-
sten Wochen und Monaten klar definierte 
Aufgabestellungen für mögliche struktu-
relle Umgestaltungen bearbeiten, indem 
einzelne Maßnahmen geprüft und zahlen-
mäßig untersetzt werden sowie mögliche 
Szenarien bzw. Varianten aufgezeigt wür-
den. Es ist davon auszugehen, dass erste 
Ergebnisse dazu im Herbst vorliegen, um 
sie dann zunächst in den Ausschüssen des 
Stadtrates vorzustellen und zu beraten.
Anschließend wird es darum gehen - so 
Eisenbrand - bis zum Ende dieses Jahres, 
spätestens Anfang 2016 einen „Katalog der 
Notwendigkeiten und des Zumutbaren“ 
zu beschließen sowie letztendlich auf den 
Weg zu bringen.
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Das Landratsamt Weimarer Land informiert:

Verbrennen 
von trockenem Baum- und Strauchschnitt
I.	 Das Verbrennen von trockenem Baum- und Strauchschnitt ist 

		  vom 5. bis 10. Oktober 2015 und
		  vom 12. bis 17. Oktober 2015
		  in der Zeit von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
	 gestattet.

	 Das Wohl der Allgemeinheit darf nicht beeinträchtigt werden  
	 und es dürfen keine erheblichen Belästigungen der Nachbar- 
	 schaft eintreten.

II.	 Generelle Brennverbote gelten
	 1.	 an Sonn- und Feiertagen;
	 2.	 auf gewerblich genutzten Flächen;
	 3.	 in der Gemarkung Mellingen außer Köttendorf
		  (in Mellingen ist ein Brandplatz der Gemeinde zu nutzen)
	 4.	 in der Stadt Bad Sulza einschl. der OT Bergsulza, Sonnen- 
		  dorf und Oberneusulza
	 5.	 in der Gemarkung Bad Berka mit OT München ausge- 
		  nommen die übrigen Ortsteile
	 6.	 wenn folgende Mindestabstände nicht eingehalten werden:
		  a)	 5 m zur Grundstücksgrenze,
		  b)	 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden 
			   mit weicher Überdachung sowie zu Gebäuden mit 
			   brennbaren Außenverkleidungen,
		  c)	 50 m zu öffentlichen Straßen,
		  d)	 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder 
			   Druckgasen sowie zu Betrieben, in denen explosions- 
			   gefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbei- 
			   tet oder gelagert werden,
		  e)	 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht ent- 
			   zündlichem Bewuchs,
		  f)	 100 m zu Waldflächen, wobei besondere Trockenperio- 
			   den, in denen in einzelnen Forstamtsbezirken höhere 
			   Waldbrandwarnstufen (ab Waldbrandstufe II) beste- 
			   hen, entsprechend zu berücksichtigen sind,
		  g)	 1,5 km zu Flugplätzen und Hubschrauberlandeplätzen.
	 7.	 an Regen- und Nebeltagen
	 8.	 für Laub, Gras, Heu, Grünschnitt/ feuchtes Biomaterial,  
		  bis zu vier Wochen vor Beginn des Brennzeitraumes 
		  geschnittene Gehölze und sonstige Abfälle (z.B. Kompost, 
		  angerottete Biomasse, Sperrmüll, Bauabfälle,) 
	 9.	 für Schwelbrände.

III.	Im Einzelnen sind folgende Anforderungen an die Verbren- 
	 nung zu stellen:
	 1.	 Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Beläs- 
		  tigungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemein- 
		  heit oder die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere 
		  auf die Windrichtung und -geschwindigkeit zu achten. Bei  
		  starkem Wind ist das Feuer zu löschen.
	 2.	 Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen 
		  keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, 
		  Reifen, Mineralölprodukte, brennbare Flüssigkeiten oder  
		  mit Schutzmitteln behandelte Hölzer benutzt werden.
	 3.	 Die Verbrennungsstellen auf bewachsenem Boden sind 
		  mit einem Schutzstreifen zu umgeben, zu beaufsichtigen, 
		  nach Abschluss ausreichend mit Erde abzudecken oder mit  
		  Wasser zu löschen und nachzukontrollieren.
	 4.	 Kurz vor dem Verbrennen ist das Brennmaterial umzu- 
		  schichten (Schutz von Kleinlebewesen).

Hinweise:
	 die Anzeigepflicht entfällt;
	 Bei Verbrennungsvorgängen, die fast ausschließlich schwelen  
	 oder durch starke Rauchentwicklung eine Belästigung der  
	 Nachbarschaft hervorrufen, ist die Ordnungsbehörde berech- 
	 tigt, das sofortige Ablöschen (auch mittels kostenpflichtigen 
	 Einsatz der Feuerwehr) durchzusetzen.
	 Baum- und Strauchschnitt kann in unverpackter Form kosten- 
	 los an der Kompostierungsanlage Tannroda/Böttelborn (nur  
	 Montag-Freitag; Tel.: 036450 42134) bzw. gegen ein geringes  
	 Entgelt in den Kompostierungsanlagen Süßenborn und Utz- 
	 berg, bei der Fa. Tönsmeier bzw. Fa. AVT in Apolda sowie  
	 Containerdiensten und in die Restmülltonne entsorgt werden.
	 Für Kleingartenanlagen empfiehlt es sich, an einem Tag auf  
	 einem geeigneten Brandplatz in der Anlage unter Aufsicht das  
	 Verbrennen durchzuführen (Zusammenfassung kleiner Einzel- 
	 feuer).
	 Andere Vorschriften werden durch diese Allgemeinverfügung  
	 (www.weimarerland.de – Landratsamt - Umwelt – Service)  
	 nicht außer Kraft gesetzt.
	 Bei starken Rauchbelästigungen bitte Info unter 03644 540-671 
	 Umweltamt oder Handy 0151 57117183 (beides kostenpflichtig).

Ordnungswidrigkeiten:
Ordnungswidrig handelt, wer beispielsweise feuchten Gehölz-
schnitt verbrennt, Schwelbrände erzeugt, Fremdstoffe mit ver-
brennt, Belästigungen herbeiführt, das Feuer nicht beaufsichtigt 
bzw. nicht sicher ablöscht und die Verbote des Abschnitts II nicht 
einhält. Das Bußgeld kann gemäß § 69 Abs. 3 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz bis zu 100.000 Euro betragen.

Kühn, bunt und frech 
in Form, Farbe und Dekor
Die Blumenvase der 1950er-Jahre

13. September – 30. Dezember 2015
Glockenmuseum | Bahnhofstraße 41 | 99510 Apolda | T.  03644 51 52 57 0
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Sprechzeiten Schiedsstelle Apolda
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle 
Apolda sind in der Regel in 

jeder geraden Kalenderwoche 
dienstags, von 16 bis 18 Uhr 

und finden statt 
im Beratungsraum Dachgeschoss 2, 

Dornburger Str. 14 in Apolda.

Termine  2015:
	 ·  29. September 2015
	 ·  13. Oktober 2015
	 ·  27. Oktober 2015
	 ·  10. November 2015
	 ·  24. November 2015
	 ·    8. Dezember 2015

Neuer Botschafter
für die 

Landesgartenschau
Bertram Burkert wurde im öffentli-
chen Teil der Stadtratssitzung vom 
8. Juli 2015 als Botschafter für die 
Landesgartenschau 2017 ernannt und 
ist nach Andrea Eskau, Ronny Wei-
land und Wolfgang Hoppe der vierte 
Botschafter. 

Der 21-Jährige erhielt bereits mit 7 Jah-
ren Gitarrenunterricht. Heute studiert 
er klassische Gitarre bei Prof. Tho-
mas Müller-Pering an der "Hochschu-
le für Musik Franz Liszt" in Weimar 
sowie Jazzgitarre an der "Hochschule 
für Musik und Theater Felix Men-
delssohn Bartholdy" in Leipzig. Seit 
diesem Jahr ist er zudem Mitglied im 
"Bundesjazz-Orchester Deutschland".

Kanalbaumaßnahmen
in Zottelstedt 2015/2016
Aufgrund des verspäteten Landeshaushalts des Freistaates Thüringen musste auch 
die bereits angekündigte und vorbereitete Kanalbaumaßnahme in Zottelstedt ver-
schoben werden.

Die Fördermaßnahme beinhaltet den Neubau von Schmutzwasserkanälen, um Zot-
telstedt abwasserseitig an die zentrale Kläranlage Apolda anschließen zu können. 
In diesem Zuge sollen auch vorhandene Abwasserkanäle und Trinkwasserleitungen 
erneuert werden. Zudem hat die Energieversorgung Apolda die Verlegung von 
Gasleitungen angekündigt.

Die wasserwirtschaftlichen Maßnahmen werden folgende Straßenzüge beinhalten:
Pfiffelbacher Weg, Nirmsdorfer Straße, Neue Welt, Dorfplatz, Siedlung,
Brückenstraße und Zur kleinen Aue
Die Mattstedter Straße soll im Jahr 2016 gemeinsam mit der Straßenbaumaß-
nahme des Landkreises Weimarer Land realisiert werden.

Die Apoldaer Wasser GmbH rechnet mit den Förderbescheiden voraussichtlich im 
September dieses Jahres, sodass die Baumaßnahme nach jetzigem Stand frühestens 
im November dieses Jahres begonnen werden darf. Diese Verfahrensweise des Frei-
staates erschwert allen Beteiligten eine effiziente Bauabwicklung.

Die gesamte Baumaßnahme wird sich bis Ende 2016 erstrecken. Vor Baubeginn wird 
es in Zottelstedt eine Informationsveranstaltung geben. Die betroffenen Haushalte 
werden ohnehin separat angeschrieben und individuell Vorort Absprachen durch-
geführt.

Apoldaer Wasser GmbH

Der Seniorenbeirat und das Senioren-
büro des Kreises Weimarer Land laden 
Sie zum Seniorentag in das Kunsthaus 
Apolda Avantgarde 

am Montag, 
dem 21. September 2015 

zur Ausstellung

„Heinrich Vogler“
- “Traum vom Frieden“

recht herzlich ein.

Eröffnung: 09:45 Uhr

Führungen sind für 
10:00 Uhr und 14:00 Uhr geplant.

Der Eintrittspreis beträgt 4,50 €. Im Preis 
enthalten ist eine Tasse Kaffee. Für einen 
Unkostenbeitrag von 1,00 € wird ein 
Stück Kuchen gereicht. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

gez. Mittermeier	 gez. Birgit Werner
Vorsitzende 	 Leiterin
Seniorenbeirat	 Seniorenbüro

Traum vom Frieden

Seniorentag
im Kunsthaus Apolda Avantgarde
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Am Donnerstag, dem 1. Oktober 2015, 
findet ab 15:00 Uhr 

der Seniorenkaffee 
der einstigen Ingenieurschule 

für Baustofftechnologie 
in der Gaststätte „Turmblick“ statt. 

Alle ehemaligen Fachschullehrer, 
Arbeiter und Angestellten 
sind herzlich eingeladen. 

gez. Ernst Fauer

Großer Herbstputz

L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L L

Großer Herbstputz
in der Lessingschule

Von Schülern, Eltern, Pädagogen, städtischen Mitarbeitern, 
Kooperationspartnern und Mitgliedern des Förderkreises

Wann: Samstag, 24. Oktober 2015, ab 09:00 Uhr
Treffpunkt Turnhalle (gegen 14:00 Uhr Ende)

•  Pflanzaktionen
•  Aufbau Spielhaus

•  Streicharbeiten
•  Schulgartenarbeiten 

•  Räumungs- und Pflegearbeiten

Für die Versorgung wird durch den Förderkreis gesorgt!

„VIELE HÄNDE SCHNELLES ENDE" – DANKE!
gez. Hans-Jürgen Häfner

Schulleiter

„Herbstmarkt in der Lessingschule“

Staatliche Grundschule „Gotthold Ephraim Lessing“

Lessingstraße 30	 Telefon:	 03644/ 56 29 54
99510 Apolda	 Fax:	 03644/ 56 29 53
		  e-mail:	 GSGELessing@t-online.de

Wir laden ein dabei zu sein

„Herbstmarkt in der Lessingschule“

Ein Ganztagsschulprojekt der Schulgemeinschaft seit vielen Jahren
28. Oktober 2015, um 14:00 Uhr, in unserer Schule

L	 fächerübergreifend am Schulvormittag
	 (Werken, Schulgarten, Kunst, Deutsch, Mathematik, Musik, Ergänzung, Religion)

L	 Interessengemeinschaften am Nachmittag
	 (Kochen und Backen, Holzbearbeitung, künstlerisches Gestalten, Grüner Daumen)

L	 Bastelnachmittage und Beiträge der Eltern
	 Eltern treffen sich, stellen aus unterschiedlichen Materialien Verkaufsgegenstände her, 
	 backen oder kochen. Dabei kommt man ganz leicht ins Gespräch und tauscht sich aus. 

L	 Schüler Lernen mit Geld umzugehen
	 Sie sind selber Einkäufer oder Verkäufer.
	 Eltern, Großeltern, Lehrer oder Erzieher begleiten sie dabei.

L	 Schüler lernen die Achtung der Arbeit anderer
	 Sie legen die Preise mit fest.
	 Sie werten, welche Produkte mit in den Verkauf gehen können.

L	 Festigung der Schulgemeinschaft
	 An diesem Tag sind die Kinder die Gestalter und gleichzeitig die Nutzer. Sie bringen 
	 Eltern, Großeltern, weitere Verwandte oder Freunde mit. Beim Einkauf oder im Eltern- 
	 kaffee kommt man gut ins Gespräch, auch mit Gästen der Schule.

L	 Pflege von Traditionen
	 In der Plauderstube „Zur Kastanie“ findet ein jährliches Treffen ehemaliger und jetziger 
	 Mitarbeiter der Schule statt. In diesem Jahr unter dem Motto “Wir sind 50!“

L	 Erlös
	 Den Erlös stellt die Schulelternvertretung dem Förderkreis der Schule zur Verfügung. 
	 Im Vorfeld wird die Verwendung festgelegt, zum Beispiel: Außenspielzeug, Anschaffung 
	 von Spielgeräten und Lernspielen zum Spracherwerb.

H.-J.Häfner	 H. Geyer	 H. Jähnert Scharf	 A. Märten
Schulleiter	 Schülersprecherin	 Schulelternsprecher	 Fördervereinsvorsitzende

Seniorenkaffee 
der Ingenieurschule

Bushalt in Schöten erhielt
wetterfestes Häuschen

Die Einwohner des Ortsteils Schöten 
können sich nun über ein wetterfestes 
Häuschen am Bushalt „Abzweig nach 
Schöten“ freuen. In den vergangenen 
Tagen wurde dieses durch die Mitar-
beiter der Apoldaer Firma Straßen- 
und Gehwegbau Machts aufgestellt. 
Die Haltestelle stand früher in der 
Bahnhofstraße und war zwischenzeit-
lich im Kommunalen Service einge-
lagert. Jetzt konnte sie an der neuen 
Stelle wieder ihrer Bestimmung über-
geben werden.

Aus den Ortsteilen
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Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“  
Dornburger Str. 14, 99510 Apolda 
Tel. +49 (0)3644 650 300 
Fax +49 (0)3644 650 304 
mgh@apolda.de 
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Aktivitäten Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“
sowie Frauen- und Familienzentrum
16. September bis 3. November 2015
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Öffnungszeiten:
	Montag - Donnerstag	 09:00 Uhr - 18:00 Uhr
	 Freitag	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Neu!

Neu!

gefördert von:

Mehr
Generationen
Haus

Seminarraum 1/DG	 09:30 Uhr	 Eltern-Kleinkindgruppe „Krabbelgruppe“ 
		  von 6 Monaten bis 3 Jahre - gemeinsames  
		  Singen, Spielen, Basteln und Gespräche
Offener Treff	 10:00 Uhr	 Spiele für alle Generationen
Seminarraum 2 /DG	 13:00 Uhr	 Gedächtnistraining 
Beratungsraum/ DG	 21.09., 19.10.,	 Brücken bauen – Beratung kann helfen,
	 14:00-16:00 Uhr	 gemeinsames Angebot vom Jobcenter,  
		  Landratsamt und Stadtverwaltung Apolda 
Seniorenclub	 14:00 Uhr	 Gymnastik
Offener Treff	 15:30 Uhr	 Sing-, Spiel- und Erzählnachmittag
Mehrzweckraum	 16:00 Uhr	 Kinder-Zumba
Mehrzweckraum	 17:00 Uhr	 Zumba-Gold
		  (Anmeldung unter 03644 650-300 erwünscht)
Mehrzweckraum	 19:00 Uhr	 Schnupperstunde Qigong Anmeldung bei  
		  Frau Rodner, Tel. 03644 562757
Glaspavillon	 1., 3. und 5. 	 Rentenberatung mit Herrn Torborg
	 Montag im Monat	 Terminvereinbarung:
	 15:00-18:00 Uhr	 Mo-Do 19:30-20:15 Uhr, Tel. 03644 563660
Glaspavillon	 28.09., 26.10.,	 Filzen mit Frau Friebel,
	 16:00 Uhr	 Anmeldung unter 03644 5143336

Kreativraum	 10:00 Uhr	 Kreativwerkstatt
		  für und mit allen Generationen
Mehrzweckraum	 12:00 Uhr	 Sport für Atemwegserkrankungen
		  mit dem ANAT e.V. – Lungensport
Glaspavillon	 06.10., 03.11.,	 Treffen der SHG
	 14:00 Uhr	 „Multiple Sklerose“
Frauen- und 	 15:00-17:00 Uhr	 Beratung für Frauen
Familienzentrum 		  nach häuslicher Gewalt
Seminarraum 1/ DG	 16:00 Uhr	 Treffen der SHG „Apoldaer Freundeskreis 
		  für Suchtkrankenhilfe“
Offener Treff 	 16:30 Uhr	 Schachkaffee „Rochade“ - Schach für alle  
		  Interessierte mit Herrn Krug
Beratungsraum/ DG	 29.09., 13.10., 27.10.,
	 16:00-18:00 Uhr	 Sprechstunde Schiedsstelle
Seminarraum 1/ DG	 20:00 Uhr	 Yoga mit Frau Stock

Seminarraum 1/DG	 07.10, 04.11.,	 Treffen der Regionalgruppe
	 09:30 Uhr	 „Parkinson“
Offener Treff	 09:30 Uhr	 Frühstücksrunde und Krabbelgruppe
Seniorenclub	 14:00 Uhr	 Unterhaltungsnachmittag
		  mit Kaffee und Kuchen für Senioren
Offener Treff	 15:00 Uhr	 Handarbeitskreis „Die WollLust“
Glaspavillon	 16.09., 21.10.,	 Treffen der SHG
	 16:00 Uhr	 „Eltern autistischer Kinder“
Mehrzweckraum	 19:00 Uhr	 Zumba Fitness mit Frau Groß

Frauen- und 	 13:00-17:00 Uhr	 Beratung zur medizinischen Vorsorge/
Familienzentrum 		  Rehabilitation von Müttern und Vätern
	 22.10., 18:30 Uhr	 Bibliodramaabend für Frauen
Seniorenclub	 14:00 Uhr	 Gymnastik mit Musik
Offener Treff	 16:00 Uhr	 Eltern-Kind-Kreis 
Glaspavillon	 08.10., 17:30 Uhr	 Treffen des Apoldaer Geschichtsvereins
Mehrzweckraum	 18:15 Uhr	 Sportgruppe „TAFF“ (feste Gruppe)

Frauen- und 
Familienzentrum 	 09:00-11:00 Uhr 	 Allgemeine soziale Lebensberatung 
Offener Treff	 09:30 Uhr	 Skatrunde
Seminarraum 1/ DG	 17:00 Uhr	 Yoga mit Frau Herffurth

Information
des Frauen- und Familienzentrums 

Bibliodrama-Abend 
für Frauen

22. Oktober 2015, 18:30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus
Herzlich eingeladen sind alle spiel- und 
theaterinteressierten sowie neugierigen 
Frauen, die einen erlebnisorientierten Zu-
gang zur Bibel gestalten möchten.

Lebendiger Advents-
kalender 2015

Draußen ist es noch warm und der Herbst 
lässt sich erahnen. Dennoch denken wir 
schon ein bisschen voraus:

In Apolda soll in diesem Jahr wieder der 
„Lebendige Adventskalender“ starten. 
Was bedeutet das?
Wir suchen für 24 Tage im Dezember In-
stitutionen, Einrichtungen, Kindergärten, 
Schulen, Gewerbetreibende, Künstler, 
Selbsthilfegruppen etc., die bereit sind, an 
einem Tag im Dezember von 16:30-17:00 
Uhr ein „Türchen“ in ihren eigenen Räu-
men zu öffnen. Hinter dem „Türchen“ ver-
birgt sich eine kleine Aktion, die advent-
lichen, besinnlichen Charakter trägt. Diese 
Aktionen können dann von Menschen 
dieser Stadt besucht werden. So zeigt sich 
Apolda in diesem Jahr als einen einzigen 
großen Adventskalender.
Wenn Sie jetzt Lust haben, MitgestalterIn 
dieses Lebendigen Adventskalenders zu 
sein, dann melden Sie sich mit Ihrem 
Wunsch-Datum bis zum 10. Oktober 2015 
an. 

PEKiP- Kurs
Es soll ihn wieder geben…den PEKiP-
Kurs. Interessierte junge Mütter und Väter 
können sich ab sofort bei uns melden. Wir 
nehmen Ihre Anmeldung entgegen und Sie 
bekommen das genaue Datum des Beginns 
von uns dann mitgeteilt.
PEKiP heißt, Entwicklungsbegleitung 
durch Spiel-, Sinnes- und Bewegungsan-
regungen für Eltern mit ihren Babys im 
ersten Lebensjahr
Kursleitung:	 Heike Roche, zertifizierte PEKiP- 
	 Gruppenleiterin
Datum:  	 donnerstags
Uhrzeit: 	 09:00-10:30 Uhr oder
	 11:00-12:30 Uhr
Kursdauer:	 10 Wochen
Kosten:	 95,00 Euro
(AOK-plus-Versicherte bekommen eine Rück-
erstattung über den Gutschein, ggf. ist eine 
Teilerstattung über „Frühe Hilfen“ möglich.)
Anzahl:    	 6 bis 8 Erwachsene mit ihren 
	 Babys (ab 6. Lebenswoche)
Ort:	 Mehrgenerationenhaus Apolda, 
	 Seminarraum,
	 Dornburger Str. 14, Eingang 
	 Pestalozzistraße, 99510 Apolda

Sie bekommen vor Beginn des Kurses
einen Info- Brief zugeschickt.

Fortsetzung auf Seite 97
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Deutsches Nationaltheater und 
Staatskapelle Weimar GmbH 
– Staatstheater Thüringen – 

Theaterplatz 2 · D-99423 Weimar

THEATER IM PAKET
Theaterkarte / Bustransfer

von Apolda nach Weimar und zurück

Und das Ganze für nur 24,90 EUR*

*Preis incl. Kulturförderabgabe an die 
Stadt Weimar und Kulturaufschlag

der Tourist-Information Apolda

Ihr persönlicher Ansprechpartner
in Ihrer Nähe steht Ihnen

für Informationen und Bestellungen
zur Verfügung: 

Tourist-Information Apolda, 
Markt 1, 99510 Apolda, 
Telefon: 03644 650-100

	Samstag, 3. Oktober 2015,
	 19:30 Uhr, großes Haus

	 Maria Stuart
	 Friedrich Schiller

	Sonntag, 1. November 2015,
	 16:00 Uhr, großes Haus

	 Lola rennt
	 Ludger Vollmer
	 Oper nach dem gleichnamigen Film von 
	 Tom Tykwer; Libretto von Bettina Eras- 
	 my

	Sonntag, 6. Dezember 2015,
	 16:00 Uhr, großes Haus

	 Die Schneekönigin
	 Ein musikalisches Märchenspiel nach  
	 Hans Christian Andersen von George  
	 Alexander Albrecht (Musik) und Peter  
	 Truschner (Text)
	 URAUFFÜHRUNG;
	 Familienstück ab 6 Jahren,
	 (Kinder, Schüler zahlen 15,40 E)

	Donnerstag, 21. Januar 2016,
	 19:30 Uhr, großes Haus

	 Die Fledermaus
	 Johann Strauß
	 Komische Operette in drei Akten
	 Text nach Henry Meilhac und Ludovic 
	 Halévy von Carl Haffner und Richard 
	 Genée

Ehrenamtstreffen
„Zwischen Tür und Angel“ 

Sie kennen das alle: „Ich muss dich bloß 
mal kurz sprechen…“, solche Anfragen 
erreichen uns als Ehrenamtliche oft. Wie 
kann ein sinnvolles Gespräch für solche 
eine Situation verlaufen? Welche Erfah-
rungen haben wir mit diesen Gesprächen 
gemacht? Wo können wir Unterstützung 
erfahren? 
Diese und mehr Fragen wollen wir an 
diesem Vormittag bewegen und ich freue 
mich auf Ihr Kommen!
Am Freitag, den 20. November 2015, 
von 09:00-11:00 Uhr findet das 5. Treffen 
aller Ehrenamtlichen verschiedener Insti-
tutionen und Einrichtungen unserer Stadt 
Apolda statt. Dieses Treffen ermöglicht 
einen fachlichen Austausch, Anregungen 
zur ehrenamtlichen Arbeit und fallbezo-
gene Klärungsansätze. 

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns 
sehr.

Weitere Informationen, Anmeldungen 
und Fragen unter: 

Frauen- und Familienzentrum Apolda, 
Tel. 03644 650-328 oder 

frauen-und-familienzentrum-apolda@
diakonie-ap.de

Robert-Koch-Krankenhaus 
Apolda GmbH

Lehrkrankenhaus des Universitätsklinikum Jena
Jenaer Straße 66, 99510 Apolda, 

Telefon: 03644 57-0
www.rkk-apolda.de

Gesundheitsvorträge 
im Robert-Koch-Krankenhaus

Das Robert-Koch-Krankenhaus Apolda 
lädt Interessierte zu verschiedenen Ge-
sundheitsvorträgen ein. 
Die Vorträge finden in der Caféteria des 
Krankenhauses statt, der Eintritt ist frei. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

14. Oktober 2015, 18:30 Uhr
	 Aromatherapie 
	 – kleiner Tropfen, große Wirkung
	 Aromatherapeutin Katrin Fischer

11. November 2015, 18:30 Uhr
	 Schmerztherapie 
	 – Heilen muss nicht wehtun
	 Dr. med. Frosch, 
	 Klinik für Intensivmedizin u. Anästhesie

9. Dezember 2015, 18:30 Uhr
	 Schnarchen, Schlafapone & Co. 
	 – Neues aus dem Schlaflabor
	 Oberärztin Dr. med. Kemper, 
	 Schlafmedizinisches Zentrum

Ganz einfach da zu sein, wenn ein anderer 
Mensch dringend jemanden zum Reden 
braucht – das ist die Hauptaufgabe von 
Telefon-Seelsorgern. Ob es um Krank-
heiten, Leiden, den Gedanken, sich das 
Leben zu nehmen oder um Einsamkeit 
und Beziehungsprobleme geht, die eh-
renamtlichen Telefon-Seelsorger hören zu 
und versuchen, die Anruferin oder den 
Anrufer zu stärken und gemeinsam mit 
ihnen neue Perspektiven zu entwickeln.

In Jena sitzt die TelefonSeelsorge-Stelle, 
die unter anderem auch für Apolda und 
das Weimarer Land zuständig ist. 

Das heißt zum einen, dass Menschen 
von hier, die dringend jemanden brau-
chen, der ihnen zuhört, und die ko-
stenfreien und rund um die Uhr er-
reichbaren Nummern 0800 1110111 
oder 0800 1110222 aus dem Fest-
netz oder D1-Netz wählen, immer 
zuerst mit Jena verbunden werden. Das 
heißt auch, dass in der Jenaer TS-Stelle 
seit vielen Jahren auch Ehrenamtliche 
aus dem Weimarer Land Telefonseelsor-
ge-Dienste leisten.

Zurzeit zählt die TelefonSeelsorge Jena 
etwa 35-40 aktive ehrenamtliche Mitar-
beiter. Das reicht jedoch noch nicht aus, 
um alleine die 24-Stunden-Erreichbar-
keit völlig abzudecken. „Wir brauchen 
dringend neue Frauen und Männer, die 
sich vorstellen können, am Telefon ande-
ren Menschen Unterstützung zu geben“, 
sagt der Leiter der TS-Jena, Michael 
Hock. Die jetzigen ehrenamtlichen Mit-
arbeiter sind in sämtlichen Berufsschich-
ten mit großer Altersspanne zu finden. 

Die Tätigkeit als Telefonseelsorger ist 
zwar ohne Bezahlung, allerdings mit 
einer kostenfreien umfassenden Aus-
bildung, Weiterbildungsabenden und 
einigen gemeinsamen Aktivitäten ver-
bunden. Ein ideeller Lohn ist sicher, 
sich selbst weiterentwickelt und ande-
ren Menschen bei der Bewältigung ihrer 
Probleme geholfen zu haben.

Wer also Interesse hat, selbst Telefon- 
seelsorger/in zu werden, sollte sich an 
Michael Hock wenden, Telefon 03641 
609962, E-Mail telefonseelsorge-jena@ 
t-online.de.

Fortsetzung von Seite 96

TelefonSeelsorge Jena e.V. 
sucht neue ehrenamtliche Aktive
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Herzlichen
. . . zum freudigen Ereignis

. . . zum Geburtstag

an Familie
Rahmati	 zur Tochter Zahra	 am 27.05.2015
Brieg	 zur Tochter Elli Sophie	 am 14.06.2015
Schöniger	 zur Tochter Ida	 am 17.06.2015
Tittel	 zum Sohn Florian	 am 20.06.2015
Frey	 zur Tochter Lea	 am 21.06.2015
Talke	 zur Tochter Rena Hanna Elli	 am 24.06.2015
Marschner	 zur Tochter Hanna Marie	 am 23.06.2015
Hoffmann	 zum Sohn Finn	 am 26.06.2015
Thomas	 zur Tochter Marisa	 am 27.06.2015
Gehauf	 zur Tochter Lotte	 am 29.06.2015
Helmich	 zum Sohn Nils Werner Bernd	 am 30.06.2015
Thiem	 zur Tochter Emmily Cataleya	 am 30.06.2015
Lorenz	 zum Sohn Karl	 am 01.07.2015
Cleemen	 zum Sohn Rudi	 am 01.07.2015
Häßler	 zur Tochter Annabella Carla	 am 01.07.2015
Kahlert	 zum Sohn Pepe	 am 02.07.2015
Hermann	 zur Tochter Mara	 am 04.07.2015
Meyer	 zum Sohn Samuel	 am 06.07.2015
Langenhorst	 zur Tochter Kari Marie	 am 10.07.2015
Grimmenstein	 zur Tochter Ida	 am 13.07.2015
Dittmar	 zum Sohn Leon	 am 15.07.2015
Dinse	 zum Sohn Fiete	 am 17.07.2015
Günther	 zur Tochter Johanna Marie	 am 17.07.2015
Haupt	 zum Sohn Eric	 am 17.07.2015
Ullner	 zum Sohn Luca	 am 18.07.2015
Neuhäuser	 zur Tochter 
	 Sophia Magdalena	 am 19.07.2015
Kotte	 zur Tochter Lilly Marie	 am 20.07.2015
Brandel	 zur Tochter Isabel	 am 20.07.2015
Meißner	 zur Tochter Maja	 am 22.07.2015
Töpfer	 zur Tochter Merle	 am 22.07.2015
Uhlig	 zur Tochter Zoe	 am 23.07.2015
Hähnel	 zum Sohn Reese Jayden	 am 25.07.2015
Kern	 zur Tochter Käthe Friederike	 am 27.07.2015
Deutsch	 zum Sohn 
	 Theo Friedrich Alexander	 am 28.07.2015
Tieß	 zum Sohn Lennox	 am 29.07.2015
Gräßler	 zur Tochter Lisa Marie	 am 29.07.2015

Birnschein	 zur Tochter Louisa	 am 29.07.2015
Seidler	 zur Tochter Pia	 am 30.07.2015
Breder	 zum Sohn Ben	 am 01.08.2015
Kretzschmar	 zum Sohn Finn Luca	 am 02.08.2015
Rechenbach	 zum Sohn Samuel Steffen	 am 03.08.2015
Surowy	 zur Tochter Edda	 am 04.08.2015
Müller-Dittmann	 zur Tochter Maja	 am 04.08.2015
Müller	 zum Sohn Lennert	 am 04.08.2015
Dietz	 zur Tochter Hannah	 am 05.08.2015
Scheller	 zur Tochter Rosalie	 am 06.08.2015
Mämecke	 zur Tochter Emily	 am 08.08.2015
Aßmann	 zur Tochter Kaylee Sia Marie	 am 08.08.2015
Baker	 zur Tochter Sarafina Rosalie	 am 08.08.2015
Prentke	 zur Tochter 
	 Freyja Johanna Seraphina	 am 09.08.2015
Thomas	 zum Sohn Santino Tristan	 am 10.08.2015
Seyffert	 zur Tochter Antonia Livia	 am 10.08.2015
Nytz	 zum Sohn Adam Theodor	 am 11.08.2015
Licht	 zur Tochter Juna	 am 11.08.2015
Fliegner	 zum Sohn Sammy	 am 11.08.2015
Franke	 zur Tochter Elisabeth Loreen	 am 13.08.2015
Franke	 zum Sohn Pierre Gustav	 am 13.08.2015
Berceanu	 zur Tochter Liv Marie	 am 13.08.2015
Neudecker	 zum Sohn Justus Theodor	 am 13.08.2015
Meißner	 zum Sohn Hugo Paul	 am 14.08.2015
Lange 	 zur Tochter Katharina Elaine	 am 14.08.2015
Wagenhausen	 zur Tochter Melia	 am 15.08.2015
Strauß	 zur Tochter Mathilda	 am 15.08.2015
Kuhnt	 zur Tochter 
	 Luzie Inga Sybille	 am 18.08.2015
Schettler	 zum Sohn Benno	 am 18.08.2015
Riedel	 zur Tochter Thea	 am 19.08.2015
Gwiasda	 zum Sohn Jonas	 am 21.08.2015
König 	 zur Tochter Maya Mandy	 am 22.08.2015

. . . nachträglich im Juli . . . nachträglich im August 
zum 99. Geburtstag	 Frau Hildegard Kahleys, Apolda
zum 95. Geburtstag	 Herrn Gerhard Pusch, 
	 Ortsteil Herressen-Sulzbach
zum 94. Geburtstag	 Herrn Karl Heinz Fürstenberg, Apolda
	 Frau Maud Schmidt, Apolda
zum 93. Geburtstag	 Frau Ruth Knabe, Apolda
	 Frau Martha Glöckner, Apolda
zum 92. Geburtstag	 Frau Herta Tiesies, Apolda
	 Herrn Rudolf Grüneberger, Apolda
	 Frau Edith Sternberger, Apolda
zum 90. Geburtstag	 Herrn Gerhard Mitscherlich, Apolda

zum 102. Geburtstag	 Frau Angela Kutzner, Apolda

zum 97. Geburtstag	 Frau Johanna Dutzek, 
	 Ortsteil Herressen-Sulzbach

zum 95. Geburtstag	 Frau Anneliese Seidel, Apolda

zum 93. Geburtstag	 Frau Marianne Thieme, Apolda
	 Frau Hanna Herrmann, Apolda
	 Frau Inge Feige, Apolda
	 Herrn Heinz Volkmann, Apolda
	 Frau Elfriede Radeck, Apolda
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. . . zur Eheschließung

Glückwunsch
... zum Ehejubiläum 

an
Maika, geb. Reinhardt	 und Oliver Eilenstein	 am 27.06.2015
Andrea, geb. Fröhlich	 und Lars Wagner	 am 27.06.2015
Mary, geb. Meiselbach	 und Peter von der Gönne	 am 03.07.2015
Susann, geb. Krawitz	 und Ulrich Böge	 am 04.07.2015
Karin Roselinde Rink, 	 und Günter Klopfleisch	 am 09.07.2015
geb. Rutkowski
Christina Hartmann	 und Mike Pfeifer-Hartmann	 am 11.07.2015
	 geb. Pfeifer
Sandra, geb. Richter	 und Sven Hoyer	 am 11.07.2015
Christa, geb. Gehlert  	 und Mario Dittmar	 am 13.07.2015
Janine, geb. Schubert	 und Marcel Müller	 am 16.07.2015
Franziska Dittmann	 und Dominik Dittmann-Rösner	 am 17.07.2015
	 geb. Rösner
Katrin Ines, geb. Rödel	 und Tobias Wozniak	 am 17.07.2015
Melanie, geb. Schlönvoigt	 und Steffen Wallot	 am 17.07.2015
Regina, geb. Wolf	 und Martin Köplin	 am 18.07.2015
Sara, geb. Heider	 und Holger Gude	 am 18.07.2015
Katrin, Merker-Nicolai	 und Dietrich Merker	 am 24.07.2015
geb. Nicolai
Anja Müller	 und Daniel, geb. Rust	 am 24.07.2015
Susanne, geb. Werner	 und Christian Gerhard Helmut Meißner	 am 25.07.2015
Denise, geb. Lohmann	 und Chris Vollrath	 am 29.07.2015
Luisa, geb. Kaufmann	 und Falk Rohländer	 am 31.07.2015
Melanie, geb. Ränke	 und Christoph Metze	 am 01.08.2015
Corina Waldhaus	 und David, geb. Stieme	 am 01.08.2015
Franziska, geb. Fuß 	 und Andreas Mendler	 am 01.08.2015
Katharina, geb. Gröber	 und Yves Gildas Jombi	 am 07.08.2015
Verena, geb. Hackel	 und Lars Juch	 am 08.08.2015
Kristin, geb. Wagner	 und Christoph Nökel	 am 08.08.2015
Doreen, geb. Schlegel	 und Sebastian Dirk Franke	 am 11.08.2015
Sabrina, geb. Mölle	 und Marcus Ziegner	 am 14.08.2015
Nadine Fischer	 und Lars Denstedt-Fischer,	 am 14.08.2015
	 geb. Denstedt
Nicole, geb. Adam 	 und Mirko Planer	 am 15.08.2015
Sandra, geb. Hoppe	 und Patrick Zimmermann	 am 15.08.2015
Jana Stark	 und René Pischel	 am 15.08.2015
Michaela, geb. Förster	 und Sven Reichelt	 am 15.08.2015
Julia Wittig	 und Daniel, geb. Hüttich	 am 29.08.2015

zum 94. Geburtstag	 Herrn Gerhard Bittner, Apolda
	 Frau Ursula Hertzer, Apolda
	 Frau Hilde Probst, Apolda

zum 92. Geburtstag	 Frau Martha Baumgarten, Apolda

zum 90. Geburtstag	 Frau Lieselotte Rost, Apolda
	 Frau Lisa Schneider, Ortsteil Zottelstedt
	 Frau Karla Neumann, Apolda
	 Herrn Siegfried Peter, Apolda
	 Herrn Heinz Berger, Ortsteil Nauendorf
	 Herrn Horst Brendel, Apolda
	 Frau Linda Wäldrich, Apolda

zum 92. Geburtstag	 Frau Ursula Heine, Apolda
	 Frau Brunhilde Mädefessel, Apolda
	 Frau Eva Matzel, Apolda

zum 91. Geburtstag	 Frau Lieselotte Seyfahrt, Apolda
	 Frau Ruth Böttger, Apolda
	 Frau Maria Kowalczewski, Apolda

zum 90. Geburtstag	 Herrn Hans Engelhardt, Apolda
	 Frau Ursula Rolle, Apolda
	 Frau Gerda Reibe, Ortsteil Oberndorf
	 Frau Anneliese Hasse, Apolda
	 Frau Lilly Krawitz, Apolda
	 Frau Ruth Weigold, Apolda
	 Frau Hella Schröer, Apolda
	 Herrn Gerhard Demuth, Apolda

an die Eheleute
Helga und Karl-Heinz Linke

zur Diamantenen Hochzeit
am 23. Juli 2015

an die Eheleute
Rosemarie und Helmut Ludwig

zur Diamantenen Hochzeit
am 5. August 2015

. . . nachträglich im August . . . nachträglich im September 
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Im beschaulichen Riedburg bricht ein Mann nach einer Verfolgungsjagd tot 
zusammen. Hat die Polizei zu hart zugegriffen? Noch während Polizeireporter Peter 
Hartmann den ersten Theorien nachgeht, wird die Leiche geraubt - und die beiden 
Bestatter werden regelrecht hingerichtet. Wenig später wird im Thüringer Wald 
ein weiterer Toter gefunden. Hartmanns Recherchen führen ihn auf die Spur eines 
Rudels menschlicher Wölfe…
(7,90 EUR)

Ein ungesühntes Verbrechen. Ein düsteres Geheimnis. Und ein Mädchen, das nicht bereit ist, wegzusehen. Der Wald 
ist Jolas Refugium. Hier kennt sie jeden Winkel, jeden Baum, jedes Tier. Hier ist sie weit weg von ihrer überängstlichen 
Mutter, der Langeweile in ihrem Heimatdorf und dem besitzergreifenden Freund. Doch in der letzten Zeit gehen Ver-
änderungen im Wald vor sich. Irgendetwas oder irgendjemand treibt hier sein Unwesen, beobachtet sie, folgt ihr. Als 
Jola auf einen fremden Jungen trifft, der sie seltsam fasziniert, scheint das Rätsel gelöst. Sie ahnt nicht, welches düstere 
Geheimnis der Wald noch hütet. Und dass hinter allem ein furchtbares Verbrechen steht, das Jola seit fünf Jahren zu 
vergessen versucht. Geheimtipp für Fans von Jugendfantasy!                                                                         (7,90 EUR)

Hier kommt Mimi Balu! Diesen Namen sollten Sie sich merken, denn Mimi steht kurz vor dem internationalen 
Durchbruch als Sängerin. Sie ist hochtalentiert, äußerst fotogen und hat es aus ihrem sächsischen Geburtsort Limbach-
Oberfrohna bis nach London geschafft. Nichts liegt Mimi ferner als der Gedanke an ihre Heimat, doch genau dorthin 
muss sie wegen eines familiären Notfalls zurück. Eine Heimkehr mit ungeahnten Folgen...
Die Leipziger Autorin Kati Naumann schrieb mit DIE GROßE WEITE WELT DER MIMI BALU einen vergnüglichen, 
beschwingten und berührenden Roman über die Suche nach dem richtigen Platz im Leben und über die unendliche 
Liebe zwischen einer Enkelin und ihrer Großmutter.
(9,90 EUR)

In Tschechien stellt Mady Host sich der Frage, welche Nation denn nun das beste Bier braut, in Österreich lässt sie Wiener Blut durch 
ihre Adern pulsieren und sich in Slowenien von Einheimischen in entlegene Ecken entführen. Gemeinsam mit ihrer Reisebegleite-
rin Cornelia zeltet sie mitten in Venedig und campiert über den Dächern von Cannes, wandert als genügsame Pilgerin durch die 
bergige Schweiz, spioniert am Eiffelturm Hütchenspieler aus und erfährt mehr und mehr, was typisch für Europa und seine Nationen 
ist - und was unsere Nachbarn von den Deutschen halten ... Mit Herz und Humor beschreibt Mady Host ihre Abenteuer mit einem 
erfrischenden Blick auf das (Reise-) Leben und stellt fest: Der Zug ist noch lange nicht abgefahren!
(9,90 EUR)

poldaerA Lesezeit
22. September 2015 / 19:00 Uhr / Bibliothek Apolda  Klaus Jäger: Rennsteig-Schwalben

1. Oktober 2015 / 19:00 Uhr / Bibliothek Apolda     Mady Host:   Europa in vollen Zügen / Einfach los

21. Oktober 2015 / 19:00 Uhr / Hotel am Schloß Apolda     Kati Naumann:   Die große weite Welt der Mimi Balu 

27. Oktober 2015 / 18:00 Uhr / Bibliothek Apolda     Antje Babendererde:   Isegrim

Karten sind erhältlich in der Tourist-Information Apolda, der Kreis-, Stadt- und Fahrbibliothek Apolda,
im Buchladen Apolda sowie an der Abendkasse.

 
LESE
ZEIT

3.

22.09. bis

20.11.2015

IN APOLDA LEBEN
IN APOLDA LESEN
Erleben Sie ein abwechslungsreiches 
Programm der 3. Apoldaer Lese-ZEIT, 
in der Stadt Apolda und im Weimarer Land. 

Viel Vergnügen wünschen Ihnen die Veranstalter!

Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek 
Apolda / Weimarer Land
Der Buchladen

Karten sind erhältlich in der Tourist- 
Information  Apolda, in der Bibliothek, 
im „Der Buchladen“ und an der Abend-
kasse der jeweiligen  Veranstaltung. 

Infos unter: 
www.apolda.de
www.der-buchladen-apolda.de

 13.11.2015  19.00 Uhr  Kulturzentrum Schloß Apolda
  MATTHIAS GEHLER: 
    Wenn Gedanken Flügel hätten
Vor knapp 25 Jahren hat Matthias Gehler seine Gitarre in die 
Ecke gestellt und seither keine Konzerte mehr gegeben. Nach 
1990 gab es noch ein internes Konzert – ein Abschiedskonzert 
als Staatssekretär und Regierungssprecher – moderiert von 

Angela Merkel, die Gehlers Stellvertreterin war. Rückblickend auf die 
friedliche Revolution und die Wiedervereinigung ermutigen Freunde und 
Veranstalter den ehemaligen Liedermacher, seinen alten Koffer zu öffnen. 
Entstanden sind eine CD mit Liedern und ein Buch mit Liedtexten und 
kurzweiligen Geschichten.                                                       (7,90 EUR)

 20.11.2015  18.00 Uhr  Bibliothek 
 und Mehrgenerationenhaus Apolda
  4. APOLDAER LESENACHT DER GENERATIONEN
Wir lieben es, eine Nacht in der Bibliothek zu verbringen. 
Womit verbringen? Na, was ihr wollt: schmökern, schlafen, 
spielen, Spaß haben, Spukgespenster jagen… Lasst euch 
überraschen und seid dabei, es lohnt sich!

(Erw. 6,- EUR, Kinder bis 12 Jahre 4,- EUR; Anmeldung bis 13.11. in der 
Bibliothek oder MGH Apolda)

 20.11.  19.00 Uhr  Bibliothek 
 und Mehrgenerationenhaus Apolda
  NINA MASSEK: Eine Mama am Rande 
    des Nervenzusammenbruchs
Sollten wir unseren Kindern immer die Wahrheit sagen? Ihnen 
Werte wie Aufrichtigkeit und Korrektheit mit auf den Weg 
geben? Nun ja ... eigentlich schon. Aber manchmal ist die 

Wahrheit einfach nicht die beste Option. Die Tochter erwischt uns beim 
Sex. Der vorlaute Schulfreund des Sohnes kommt jeden Tag zu Besuch. 
Um sich aus solch schwierigen Situationen zu befreien, lügen wir schon 
einmal. Und haben dann ein schlechtes Gewissen. Das muss nicht sein, 
denn Flunkern ist die Basis jeder erfolgreichen Erziehung!      (9,90 EUR)

Mit freundlicher Unterstützung:

Kreisstadt Apolda    Kreis Weimarer Land 
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Am 21. August 2015 wurden zum Begrüßungstag für Neugeborene die jüngsten Einwohner der Stadt Apolda 
im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“ offiziell begrüßt. Bürgermeister Rüdiger Eisenbrand sowie Vertreter der VR Bank 
Weimar eG und der Sparkasse Mittelthüringen überreichten den „Willkommensteddy“ und den Gutschein für das Begrüßungsgeld. 
Die Energieversorgung Apolda GmbH bot den frischgebackenen Eltern ihren „Schnullerstrom“ an.

Willkommen in APOLDA

Willkommen in Apolda: 
Senjo Linke,
Ingrid Knobloch, 
Florentine Mohnhaupt,
Lena Weilepp, 
Melissa Hoppe
Matteo Lehmann, 
Oscar Söllner,
Lennox Putze, 
Ida Schöniger
und Rostam Avdal
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

„Apolda blüht auf“ e.V., 
Groß-Gerauer-Str. 3, 99510 Apolda

Zum Zwiebelmarkt 
an unserem Stand 
am Brückenborn:
Vorstellung weiterer Apoldaer 

Äpfel im Großformat 
- als Wegweiser 

zur Landesgartenschau

Nicht vergessen:
31. Oktober 2015

„Halloween“ am Schrönplatz!

Faschings-Regionalverein Apolda e. V. 

Fasching ....
Gestern & Heute in Gramont!

Der Faschings-Regionalverein Apolda e. V. bereitet zurzeit den XXX. Faschings- 
umzug der „Neuzeit“ in Apolda vor. Dieser wird am 6. Februar 2016 durchgeführt. 
Aus diesem Anlass sind einige Karnevalisten seit längerer Zeit dabei, sich mit der 
Geschichte des Brauchtums „Fasching“ in Apolda zu beschäftigen.

Es wurde zahlreiche Bilder, historische Filmausschnitte, Faschingszeitungen, Orden 
usw. zusammen getragen und zu einer kleinen Ausstellung gestaltet.

Wir suchen natürlich noch weiteres historisches Material zum Thema „Fasching in 
Apolle“. Deshalb wenden wir uns hiermit an unsere Bevölkerung: 

Wer kann uns auf Leihbasis zum Thema „Fasching in Apolle“ Gegenstände, welche 
die Vergangenheit erhellen können, zur Verfügung stellen.

Alle geliehenen Gegenstände werden natürlich schonend behandelt!

Wer uns helfen möchten, wendet sich bitte an:
Klaus-Dieter Weilepp - Zugmeister des FRA 
E-Mail: weilepp.ap@arcor.de, Tel.: 0160 / 21 20 526 oder 03644 562338

Herbstferienprogramm 2015 im LindwurmHerbstferienprogramm 2015 im Lindwurm

Freizeitzentrum „Lindwurm“ e.V., Reuschelstraße 3, 99510 Apolda,
Telefon:	 03644 563012
E-Mail:	 info@lindwurm-apolda.de
Home:	 www.lindwurm-apolda.de

	 	 	
	

Montag,	 •	Modellieren mit Ton
5. Oktober	 •	Seidenmalerei
	 •	Flieger-Bau 

Dienstag,	 •	Modellieren mit Salzteig
6. Oktober	 •	bis 12:00 Uhr: 3D-Glitzerbilder
	 •	ab 14:00 Uhr: Wettbewerb Armbrustschießen
	 •	Bau von Drachen

Mittwoch,	 •	Kratzbilder und Airbrush
7. Oktober	 •	Bommeltiere
	 •	ab 14:00 Uhr: Dart
	 •	ab 14:00 Uhr: gemeinsame Flugshow (eigene 	
		  Drachen u. Flieger können mitgebracht werden) 

Donnerstag,	 •	Glas-Tattoos
8. Oktober 	 •	Gelkerzen und Bommeltiere
	 •	Domino-Day: Wer baut die längste Reihe?
	 •	Schmuck aus Holz / Furnier und Holzperlen

Freitag,	 •	Fahrt nach Erfurt in die Katakomben vom Peters- 
9. Oktober		  berg, Abfahrt 08:00 Uhr Bahnhof/ ca. 16:00 Uhr  
		  Rückkehr
	 •	Der „Lindwurm“ bleibt geschlossen!

Montag,	 • Herbstliches aus Ton 
12. Oktober	 • bis 14:00 Uhr:
		  herbstliche Gießfiguren und Gelkerzen
	 • ab 15:00 Uhr: BYOV (Bring your own video und 
		  schaut es euch in der Kreativwerkstatt an 
		  – ab 12 Jahren) 
	 •	Schmuckkästchen aus Holz zum Selbstgestalten 

Dienstag,	 •	Herbstliches aus Ton
13. Oktober	 •	Gestalten von Beuteln mit Stoffmalfarbe
	 •	ab 14:00 Uhr: Minigolf
	 •	Fenster-Deko und Garderobenhaken

Mittwoch,	 •	Schablonieren
14. Oktober	 •	Gestalten von herbstlicher Tisch-Deko
		  (Gestecke)
	 •	Deko für die große „Lindwurm-Kirmes“

Donnerstag,	 • Gestalten von herbstlicher Tisch-Deko
15. Oktober	 •	Deko für die große „Lindwurm-Kirmes“
	 • 10:00-13:00 Uhr: Zwiebel- und Apfelpüppchen
	 • 10:00-12:00 Uhr: herbstliche Figuren aus Stroh –  
		  Euratibor e. V. 
	 • ab 12:00 Uhr: Hausdekorierung auf allen Etagen 
		  für die große „Lindwurm-Kirmes“
	 • ab 14:00 Uhr: große „Lindwurm-Kirmes“ mit  
		  Spiel, Tanz und Kuchentafel

Freitag,	 •	Bowlingbahn und 3D-Kino Weimar, Abfahrt  
16. Oktober		  09:00 Uhr Bahnhof/ ca. 16:00 Uhr Rückkehr
	 •	Der „Lindwurm“ bleibt geschlossen!

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag  10:00 bis 17:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!!
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2015/Amtsblatt_06_2015.pdf veröffentlicht.

Gemäß § 6 des Thüringer Straßengesetzes vom 7. Mai 1993 (GVBl. 
S. 273 ff.), zuletzt geändert durch Art. 18 des Thüringer Haus-
haltsstrukturgesetzes vom 10. Mai 2005 (GVBl. S. 80), werden 
Teilflächen der Flurstücke in der Gemarkung Apolda, Flur 16, 
Flurstücke 2134/38, 2134/36, 2134/35, 2134/65, 2134/68, 2134/40 
und 2134/83 dem öffentlichen Verkehr als sonstige öffentliche 
Straße gewidmet. Die Flurstücke sind im anliegenden Lageplan 
farblich markiert. Straßenbaulastträger ist die Stadt Apolda.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung des Flurstücks kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Apolda, Markt 1 in 99510 Apolda einzulegen.
Der Widerspruch sollte begründet werden.

Apolda, den 08.07.2015

Rüdiger Eisenbrand			   Dienstsiegel

Allgemeinverfügung
Widmung von Flächen vor der 
künftigen Dreifeldsporthalle

Bekanntmachung der Stadt Apolda 
über die Absicht einer Teileinziehung 

eines Teils einer Gemeindestraße
Die Stadt Apolda gibt gemäß § 8 Abs. 3 des Thüringer Straßen- 
gesetzes vom 7. Mai 1993 (GVBl. S. 273 ff.), zuletzt geändert 
durch Art. 18 des Thüringer Haushaltsstrukturgesetzes vom 
10. Mai 2005 (GVBl. S. 80), die beabsichtigte Teileinziehung für 
den öffentlichen Fahrzeugverkehr der folgenden öffentlichen 
Verkehrsfläche bekannt: Teile der Gemeindestraße in der Gemar-
kung Apolda, Flur 16, Flurstück 1243/3, Flur 1, Flurstück 10/1, 
Adolf-Aber-Straße werden eingezogen. Die betreffenden Flächen 
sind in dem anliegenden Flurkartenauszug blau markiert. Die 
Teileinziehung des genannten Teilbereichs der Gemeindestraße 
soll im Zusammenhang mit der Um- und Neugestaltung des 
Platzes vor der Brücke am Brauerweg erfolgen.

Für die im Plan dargestellten Teilbereiche verliert diese Gemein-
destraße die Eigenschaft als öffentliche Straße für den öffentlichen 
Fahrzeugverkehr. 

Innerhalb von drei Monaten ab dieser Bekanntmachung besteht 
die Gelegenheit zu Einwendungen. Diese sind schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1 in 
99510 Apolda zu erheben.

Apolda, den 29.06.2015

Rüdiger Eisenbrand			   Dienstsiegel
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Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Apolda 2015

Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2015/Amtsblatt_06_2015.pdf veröffentlicht.

1.	 Der Apoldaer Stadtrat hat in seiner am 08.07.2015 die Haus- 
	 haltssatzung mit dem Haushaltsplan der Stadt Apolda für 
	 das Jahr 2014 mehrheitlich beschlossen.
	 (Beschluss-Nr.: SR-156/15)
	 Sie wird hiermit entsprechend § 57 (3) ThürKO bekannt 
	 gemacht.

Haushaltssatzung 
der Stadt Apolda 

für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund des § 19 Abs. 1 und des § 55 der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
zur Änderung des Thüringer Kommunalabgabengesetzes und 
anderer Gesetze vom 20. März 2014 (GVBl. S. 83), berichtigt am 
30. April 2014 (GVBl. S. 154), erlässt die Stadt Apolda folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt im

	 Verwaltungshaushalt
	 in den Einnahmen und Ausgaben mit	 32.812.665 €

	 und im
	 Vermögenshaushalt
	 in den Einnahmen und Ausgaben mit	 22.324.308 €

	 ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen beträgt 1.723.000 €. 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt beträgt 306.000 €.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1.	 Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)	 295 v. H.
	 b) für die Grundstücke (B)	 395 v. H.
2.	 Gewerbesteuer	 385 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 5.300.000 € 
festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.01.2015 in Kraft.

Apolda, 26.08.2015
Stadt Apolda

Rüdiger Eisenbrand                     (DS)

2.	 Das Landratsamt Weimarer Land hat mit Bescheid vom  
	 24.08.2015 die Genehmigung für die in der Haushaltssatzung  
	 vorgesehene Kreditaufnahme  erteilt. Somit hat, gem. § 57 (3)  
	 Thüringer Kommunalordnung, die öffentliche Bekanntma- 
	 chung zu erfolgen

3.	 Die Haushaltssatzung 2015 mit dem Haushaltsplan liegt in 
	 der Zeit vom 

17.09.2015 bis einschließlich 01.10.2015
	 öffentlich in der Stadtverwaltung Apolda, Bürgerbüro, Am  
	 Stadthaus 1, zu den Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda, 
	 zur Einsichtnahme aus.

4.	 Die Haushaltsatzung 2015 mit dem Haushaltsplan liegt bis  
	 zur Entlastung und Beschlussfassung nach § 80 Abs. 3 Satz 1  
	 der ThürKO über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2015 
	 in der Stadtverwaltung Apolda, Fachbereich Finanzen, Ab- 
	 teilung Kämmerei, Am Stadthaus 1, zu den Sprechzeiten der  
	 Stadtverwaltung Apolda zur Einsichtnahme bereit.

Apolda, 26.08.2015

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Die Festsetzung der Grundsteuer erfolgt 
hiermit gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz durch öffentliche Bekanntmachung 
für diejenigen Steuerschuldner, die für das 
Jahr 2015 die gleiche Grundsteuer wie im 
Vorjahr zu entrichten haben. Termine und 
Beträge gelten wie in dem Bescheid vom 
10.01.2014 für die Folgejahre angegeben.

Das trifft für Steuerschuldner zu, denen 
nach dem vorgenannten Abgabenbescheid 
kein Änderungsbescheid zugegangen ist.

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Apolda
zur Festsetzung der Grundsteuer für das Jahr 2015

Diejenigen Steuerzahler, bei denen sich 
zum Vorjahr Änderungen ergeben, erhal-
ten einen neuen Steuerbescheid zugesandt. 
Personen, die im Jahr 2015 erstmals steuer-
pflichtig werden, erhalten ebenfalls Steu-
erbescheide.
Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteu-
er kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadtver-
waltung Apolda, Markt 1, 99510 Apolda 
schriftlich einzureichen oder bei der Be-
hörde zur Niederschrift zu erklären.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der bekanntgemachten Satzung, die nicht die Genehmigung, 
die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können gegenüber der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1, 99510 Apolda, 
geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe von Gründen geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht innerhalb 
einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen

Beschluss-Nr. SR-142/15
Beschluss über die Antragstellung zum Wettbewerbsverfahren 
zur Teilnahme an der EFRE-Förderperiode 2014 bis 2020 
- Integrierte Kommunale Strategie (IKS)
Der Stadtrat beschließt: 
	 1.	 Die Eckpunkte für die zu erstellende integrierte kommunale  
		  Strategie (IKS) im Bereich der nachhaltigen Stadt- und Orts- 
		  entwicklung (NSE) in der EFRE-Periode 2014 bis 2020 gemäß  
		  Anlage werden grundsätzlich bestätigt.
	 2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage den  
		  Wettbewerbsbeitrag zu erarbeiten und am Wettbewerb teil- 
		  zunehmen.
	 3.	 Wird die Stadt Apolda vom Freistaat Thüringen nach Wett- 
		  bewerbsteilnahme in den Kreis der förderberechtigten Ge- 
		  meinden aufgenommen, wird die Verwaltung beauftragt, alle 
		  notwendigen Maßnahmen zur Beantragung der entspre- 
		  chenden Fördermittel einzuleiten. Die notwendigen haus- 
		  halterischen Veranschlagungen im städtischen Haushalt -  
		  sind je nach Bedarf für die kommenden Jahre vorzunehmen.

Beschluss-Nr. SR-143/15
Beschluss über Städtebauförderung - Sanierungsgebiet "Nörd-
liche Bahnhofstraße", Sanierung Bahnhofsgebäude
Der Stadtrat beschließt für die Sanierung des Bahnhofsgebäudes 
durch die LEG Thüringen mbH die Beantragung von Städte- 
baufördermitteln aus dem Bund-Länder-Programm Stadtumbau/ 
Aufwertung, vorbehaltlich der Bewilligung durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt.

Gesamtkosten:	 2.217.224,- €
Förderbetrag:	 587.300,- €

Beschluss-Nr. SR-144/15
Beschluss über die Billigung und Auslegung des zweiten 
Entwurfs zum Bebauungsplan für die Gemeinbedarfsfläche 
"Sportkomplex an der Adolf-Aber-Straße" (Billigungs- und 
Auslegungsbeschluss)
Der Stadtrat beschließt den zweiten Entwurf des Bebauungs-
planes für die Gemeinbedarfsfläche "Sportkomplex an der Adolf-
Aber-Straße" in Apolda zu billigen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB mit verkürzter Frist erneut öffentlich 
auszulegen und gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB 
die Stellungnahmen der von den Änderungen betroffenen Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher Belange einzuholen.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen nur zu den 
Änderungen abgegeben werden können.
Es ist der zweite Planentwurf vom Januar 2015 maßgebend.
Der Geltungsbereich des geänderten Bebauungsplanes umfasst 
folgende Flurstücke: Gemarkung Apolda, Flur 16 - Teilflächen der 

Beschlüsse des Stadtrates vom 10. Juni 2015
Flurstücke 2134/38; 2134/40; 2134/68; 2134/83.
Gleichzeitig wird der Beschluss des Stadtrates vom 25.03.2015, 
Beschluss-Nr. SR-113/15, aufgehoben.

Beschluss-Nr. SR-145/15
Beschluss über die "Erste Satzung zur Änderung der Satzung 
für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Apolda"
Der Stadtrat beschließt die beigefügte „Erste Satzung zur Än-
derung der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Apolda“. (siehe Amtsblatt Nr. 05/15)

Beschluss-Nr. SR-146/15
Beschluss über die Neufassung der "Satzung über den Kosten-
ersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und Dienstlei-
stungen der Feuerwehren der Stadt Apolda"
Der Stadtrat beschließt, die beigefügte Neufassung der „Satzung 
über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Feuerwehren der Stadt Apolda“.
(siehe Amtsblatt Nr. 05/15)

Beschluss-Nr. SR-148/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur 
Umgestaltung der Kernzone 2 der Landesgartenschau Apolda 
2017, Los 3 - Garten- und Landschaftsbauarbeiten
Der Stadtrat beschließt nach europaweiter öffentlicher Ausschrei-
bung die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur Umgestaltung 
der Kernzone 2 der Landesgartenschau Apolda 2017, Los 3 – 
Garten- und Landschaftsbauarbeiten – an den wirtschaftlichsten 
Bieter, Firma Otto Kittel GmbH & Co. KG, Lützen.
Die Auftragssumme beträgt 2.655.593,22 € brutto.

Beschluss-Nr. SR-149/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur Um-
gestaltung der Kernzone 1 der Landesgartenschau Apolda 2017, 
Los 3 - Vegetationstechnische Arbeiten
Der Stadtrat beschließ nach europaweiter öffentlicher Ausschrei-
bung die Auftragsvergabe von Bauleistungen zur Umgestaltung 
der Kernzone 1 der Landesgartenschau Apolda 2017, Los 3 – 
Vegetationstechnische Arbeiten – an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Otto Kittel GmbH & Co. KG, Lützen. 
Die Auftragssumme beträgt 268.531,90 € brutto.

Beschluss-Nr. SR-150/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Ausbau der Schieringstraße
Der Stadtrat beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Ver-
gabe der Bauleistungen für den Ausbau der Schieringstraße, von 
Zeppelinstraße bis Behringstraße, an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Mütze & Rätzel Bauunternehmen GmbH, Wohlmirstedt. 
Die Auftragssumme beträgt 342.868,97 € brutto.

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2015/Amtsblatt_06_2015.pdf veröffentlicht.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können zu den üblichen Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda im Büro Stadtrat 
eingesehen werden.

Einladung zur Einwohnerversammlung
Zur Vorstellung der Planung Kreisverkehr Heidenberg - Bachstraße 

findet am Donnerstag, dem 15. Oktober 2015, 
eine Einwohnerversammlung statt. 

Diese beginnt um 18:00 Uhr im Stadthaus, 2. Etage, Raum 36.

Der geplante Ausbau des Kreisverkehrs ist eine Gemeinschaftsmaßnahme 
des Straßenbauamtes Mittelthüringen und der Stadt Apolda.

Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 

gez. Rüdiger Eisenbrand/Bürgermeister

Einladung zur 
feierlichen Stadtratssitzung

Am 3. Oktober 2015 findet 
um 10:00 Uhr, 

im Saal des Stadthauses (Raum 36), 
eine feierliche Stadtratssitzung statt. 

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Beschluss-Nr. BWAS-123/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen 
zur Planung und Koordinierung des Rückbaus der Hochbauten 
und der Altlastensanierung auf dem Grundstück der ehema-
ligen "NORI-Möbel GmbH"
Der BWAS beschließt nach vorgeschaltetem Planerauswahlver-
fahren die Auftragsvergabe der Ingenieurleistungen zur Planung 
und Koordinierung des Rückbaus der Hochbauten und interims-
mäßigen Herrichtung einer PKW-Stellfläche für den Zeitraum der 
Landesgartenschau Apolda 2017 sowie Planung und Koordinie-
rung der Altlastensanierung auf dem Grundstück der ehemaligen 
"NORI-Möbel GmbH", Sulzaer Straße 67 an das Ingenieurbü-
ro GeoConsult, Erfurt. Die vorläufige Honorarsumme beträgt 
28.225,61 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-127/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Zeppelinstraße
Der BWAS beschließt nach beschränkter Ausschreibung die Verga-
be der Bauleistungen für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
in der Zeppelinstraße an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma 
ELGO-Elektrotechnik, Apolda. 
Die Auftragssumme beträgt 32.268,53 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-128/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Rückbau des Hintergebäudes in der Bahnhofstraße 43
Der BWAS beschließt nach beschränkter Ausschreibung die Ver- 
gabe der Bauleistungen für den Rückbau des Hintergebäudes 
in der Bahnhofstraße 43 an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma 
Klaus Streuber Recycling, Eckolstädt.
Die Auftragssumme beträgt 37.383,85 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-129/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für 
die Sicherung von Dach und Fassade des Gartenhäuschens am 
Darrplatz
Der BWAS beschließt nach beschränkter Ausschreibung die Ver-
gabe der Bauleistungen für die Sicherung Dach und Fassade des 
Gartenhäuschens am Darrplatz an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Bau- und Denkmalpflege Gärtner, Eisenach.
Die Auftragssumme beträgt 69.970,24 € brutto.

Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2015/Amtsblatt_06_2015.pdf veröffentlicht.

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können zu den üblichen Sprechzeiten der Stadtverwaltung Apolda im Büro Stadtrat 
eingesehen werden.

Beschlüsse des Bau- und Werkausschusses (BWAS) vom 26. Mai 2015
Beschluss-Nr. BWAS-130/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle 
und Umfeldgestaltung, Los 06.1 - vorgehängte Fassade
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Auf-
tragsvergabe von Bauleistungen zu Los 06.1 – vorgehängte 
Fassade – für den Neubau einer multifunktional nutzbaren 
Dreifeldsporthalle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichs-
ten Bieter, Firma Bilfinger OKI Isoliertechnik GmbH, 67346 Speyer.
Die Auftragssumme beträgt 170.092,65 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-131/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle 
und Umfeldgestaltung, Los 06.2 - Wärmedämmverbundsystem
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Auf-
tragsvergabe von Bauleistungen zu Los 06.2 – Wärmedämmver-
bundsystem – für den Neubau einer multifunktional nutzbaren 
Dreifeldsporthalle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichs-
ten Bieter, Firma Kahlaer Maler GmbH, Kahla.
Die Auftragssumme beträgt 106.314,16 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-132/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle 
und Umfeldgestaltung, Los 10 – Malerarbeiten
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die 
Auftragsvergabe von Bauleistungen zu Los 10 – Malerarbeiten 
– für den Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeld-
sporthalle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Kahlaer Maler GmbH, Kahla. 
Die Auftragssumme beträgt 48.888,59 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-133/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle 
und Umfeldgestaltung, Los 11 - Schlosserarbeiten
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Auf-
tragsvergabe von Bauleistungen zu Los 11 – Schlosserarbeiten 
– für den Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeld-
sporthalle und Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Firma Metallbau Buchspies, Blankenhain. 
Die Auftragssumme beträgt 43.325,91 € brutto.

Beschluss-Nr. BWAS-139/15
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle 
und Umfeldgestaltung, Los 16 - Sportboden
Der BWAS beschließt nach öffentlicher Ausschreibung die Auf-

Beschluss des Bau- und Werkausschusses (BWAS) vom 23. Juni 2015
tragsvergabe der Bauleistungen zu Los 16 – Sportboden – für den 
Neubau einer multifunktional nutzbaren Dreifeldsporthalle und 
Umfeldgestaltung an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Ham-
berger Flooring GmbH, 83071 Stephanskirchen. 
Die Auftragssumme beträgt 98.507,01 € brutto.

Am 02.06.2015 wurde zwischen der Ge-
meinde Ilmtal-Weinstraße und der Stadt 
Apolda eine Zweckvereinbarung bezüg-
lich der vorübergehenden Unterbringung 
von in der Gemeinde Ilmtal-Weinstraße 
und der Gemeinde Kromsdorf obdach-
los gewordener Personen durch die Stadt 
Apolda abgeschlossen. Im Rahmen dieser 

Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Ilmtal-Weinstraße bezüglich der 
vorübergehenden Unterbringung obdachlos gewordener Personen

Zweckvereinbarung überträgt die Gemein-
de Ilmtal-Weinstraße der Stadt Apolda die 
notwendigen Befugnisse zur Erfüllung 
dieser Aufgabe. Ebenfalls wurden darin 
die entsprechenden Aufgaben der Ver-
tragsparteien vereinbart. 
Diese Zweckvereinbarung wurde durch 
das Landratsamt Weimarer Land mit Be-

scheid vom 25. Juni 2015 genehmigt und 
im Amtsblatt 5/15 des Landratsamtes Wei-
marer Land, Erscheinungsdatum 15. Au-
gust 2015, veröffentlicht.  

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 
http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2015/Amtsblatt_06_2015.pdf veröffentlicht.

Ablauf von 
Personaldokumenten
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bür-
ger bitten, ihre Personaldokumente auf 
deren Gültigkeit zu prüfen. 
Sollten diese nicht länger als zwei Wo-
chen ihre Gültigkeit besitzen oder be-
reits abgelaufen sein, müssen im Bür-
gerbüro der Stadt Apolda umgehend 
neue beantragt werden. 

Mitzubringen sind: 
·	 der Ausweis, 
·	 ein biometrisches Passfoto, 
·	 22,80 € für Personen unter 24 Jahren 
	 bzw. 
·	 28,80 € für Personen über 24 Jahre
	 und 
·	 ggf. die Geburtsurkunde.

Die Beantragung ist zu 
folgenden Öffnungszeiten möglich:

Montag und Dienstag	 08:00-17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 08.00-13:00 Uhr
Donnerstag	 08:00-18:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag		
im Monat	 09:00-12:00 Uhr.

Bei abgelaufenem Dokument kann ein 
Verwarngeld fällig werden. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Festlegung der Preise für Anzeigen 
im Amtsblatt der Stadt Apolda

Die Preise für Anzeigen im Amtsblatt der Stadt Apolda wurden 
ab 1. September 2015 wie folgt festgelegt:

	 Format A		  57x29 mm		    35,00	€
	 Format B		  118x29 mm		    70,00	€
	 Format C		  57x63 mm		    70,00	 €
	 Format D		  118x63 mm		  140,00	 €
	 Format E		  57x97 mm		  105,00	 €
	 Format F		  118x97 mm		  210,00	 €
	 Format G		  118x29 mm		  105,00	 €
	 Format H		  57x131 mm		  140,00	 €
	 Format I		 118x131 mm		  280,00	 €
	 Format J		  180x63 mm	 -   1/4 Seite	 200,00	 €
	 Format K		 180x131 mm	 -   1/2 Seite	 400,00	 €
	 Format L		 180x199 mm	 -   3/4 Seite	 600,00	 €
	 Format M		 180x267 mm	 -   1 Seite	 800,00	 €.

Die Preise sind Netto gleich Brutto, da keine Mehrwertsteuer erhoben wird.

Für eine Platzierung auf der letzten Umschlagseite wird ein Zuschlag von 10 v.H. 
berechnet.

Bei einer vertraglichen Regelung über die Anzahl und Größe der Anzeigen 
werden folgende Rabatte gewährt:

	 ab 3 Anzeigen	   5%
	 ab 6 Anzeigen	 10%
	 ab 9 Anzeigen	 15%.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Hinweis bei Zuzug 
und Ummeldung

Um unseren Bürgerinnen und Bür-
gern unnötigen Zeitaufwand und 
Wege zu ersparen, möchten wir Sie 
dahingehend informieren, dass zur 
Erfüllung der Aufgaben der Melde- 
behörde bei Zuzügen und Ummel-
dungen innerhalb der Stadt Apolda
nachfolgende Unterlagen bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) vorzu-
legen sind:

	 •	 Mietvertrag oder
	 •	 Einverständniserklärung des 
		  Vermieters bei Zuzug zu einer  
		  anderen Person.

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

- Stadtführung für Neubürger 

Die erste Stadtführung für Neubürger der Stadt Apolda findet 

am Donnerstag, 1. Oktober 2015, um 18:00 Uhr
statt. 

Treffpunkt ist das Rathaus-Foyer. Dabei erfahren Sie zunächst etwas zur Geschichte 
unserer Stadt und erhalten einen Überblick aktueller Projekte sowie über kulturelle 
und touristische Angebote. 

Im Anschluss daran beginnt die etwa 
eine Stunde dauernde Stadtführung mit 
einem unserer fachkundigen Stadtfüh-
rer.

Bitte bringen Sie Ihren Gutschein für 
die Stadtführung mit. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Willkommen in ApoldaWillkommen in Apolda
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Q
 Weimar

November
2015

Dezember

Die 

besondere 

Geschenk-

idee!

+++ WINTERGALABALL am 05. Dezember 2015 mit der Chris Genteman Group (Wiener Opernball...) +++

Gesellschaftstanz und mehr ...

Starttermine

Jugend Standard/ Latein 
Grund- und Aufbaukurse
mit großem Abschlussball
in der Stadthalle Apolda
Disco-Fox | Salsa | Merengue |
Walzer | Foxtrott | Quickstep |
Rumba | Cha-Cha | Jive ...

Mo - Fr 15 Uhr und 17 Uhr 

Jugendgrundkurse ab:   
September '15 | Januar | April '16 
Jugendaufbaukurse + Tanzkreise:  
Mo | Di | Mi | Do | Fr 

Nächste Jugendabschlussbälle:
4. Dezember '15 | März & Juni ' 16

Jugendkurse auch im 
Weimarer Land möglich!

Starttermine

Grundkurse Standard / Latein 6 x 2 Std.
So 01.11. 15 Uhr und 19 Uhr
Mo 02.11. 19 Uhr und 21 Uhr
Di 03.11. 19 Uhr und 21 Uhr
Mi 04.11. 19 Uhr und 21 Uhr
Do 05.11. 19 Uhr und 21 Uhr
Fr 06.11. 19 Uhr und 21 Uhr

Starttermine

Spezialkurse 2 x 2 Std. oder 6 x 2 Std.
So 18.10. 18 Uhr  Tango Argentino
So 08.11. 13 Uhr Salsa / Merengue
Mo 09.11. 21 Uhr Disco-Fox
Di 10.11. 21 Uhr  Lindy Hop/ Swing 
Mi 11.11. 21 Uhr  Boogie / Jive
Do 12.11. 21 Uhr  Disco-Fox 
Fr 13.11. 21 Uhr  Rock'n'Roll

Individuelle Tanzkurse sowie Ball- und 
Hochzeitstanzvorbereitung möglich! 

Starttermine

Aufbaukurse und Tanzkreise 6 x 2 Std.
So 01.11. 13 Uhr Aufbaukurs 
  15 Uhr Tanzkreis 2 
  15 Uhr Tanzkreis 4
  17 Uhr Tanzkreis 7
  17 Uhr Tanzkreis 11
  19 Uhr Tanzkreis 1
  19 Uhr Tanzkreis 8
Mo 02.11. 19 Uhr Tanzkreis 10
  21 Uhr Tanzkreis 5
Di 03.11. 19 Uhr Tanzkreis 12
Mi 04.11. 19 Uhr Tanzkreis 6
Do 05.11. 19 Uhr Tanzkreis 3
  21 Uhr Aufbaukurs
Fr 06.11. 19 Uhr Tanzkreis 9
  21 Uhr Aufbaukurs

Starttermine

Kinder- und Jugendkurse 
kreativer Tanz, HipHop, Breakdance...
www.bewegungsraum-weimar.de

Welttanzprogramm Standard/ Latein
Durch die Vielzahl der Tänze und Figuren wird das Welttanzprogramm in 
Grund- und Aufbaukurs unterteilt.
Der Grundkurs Langsamer Walzer|Foxtrott|Rumba|Cha-Cha|Disco-Fox 
 Das Basiswissen über die wichtigsten Gesellschaftstänze.
Der Aufbaukurs Alle Tänze werden erweitert und neue Tänze kommen 
 hinzu: schneller Foxtrott (Quickstep) und Wiener Walzer.
Die Tanzkreise Für alle, die der Magie des Tanzens erlegen sind und ihr  
 tänzerisches Wissen vertiefen und erweitern wollen. Tänze
 wie Samba, Jive und Tango bereichern das Repertoire.

Cranach-Haus Markt 11/12, 99423 Weimar
Kultur-Kirche Schubertstraße 23
Fon: (0 36 43) 777 377    Fax: (0 36 43) 777 378

kontakt@thueringer-tanz-akademie.de
www.thüringer-tanz-akademie.de
www.theater-im-gewölbe.de

Tanzabende/ Bälle
Samstag 20 Uhr
26.09.| 07.11.| 04. & 05.12.
Romantische Gesell-
schaftstanzrunden 
im Ambiente des 
Neogotik-Saales 
der Kultur-Kirche und
Bälle im Festsaal der 
Stadthalle Apolda. 
Reservierung erbeten!

16 Jahre

Gutscheine für Gesellschaftstanzkurse, pro Paar inklusive Tanz-CD und Übungsabend

       Thüringer
Tanz-Akademie

      Thüringer
Tanz-Akademie
   Gesellschaftstanz und mehr ...

THEATER IM GEWÖLBE
Die Klassik-Bühne im Cranach-Haus zu Weimar

www.theater-im-gewölbe.de
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Aqua-Fitness-Kurs
Wo?

Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a

Wann?
mittwochs von 21:00 - 22:00 Uhr

Kursdauer?
15 Wochen. Pro Woche 1 Kursstunde.

Preis?
85,00 EUR

Anmeldung?
Kassenpersonal oder 

 03644 564626
Ihr Bäderteam Apolda

Herbst-
Ferienprogramm
in der Schwimmhalle
Aktionstage:
montags	 donnerstags	 freitags
05.10.15	 08.10.15	 09.10.15
12.10.15	 15.10.15	 16.10.15

Zeit:  10:00 – 12:00 Uhr
Spiel und Spaß im Wasser!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Kursangebote des Apoldaer Bäderteam

Schwimmkurs
Kinder

Wo?
Schwimmhalle Apolda, Leutloffstraße 1a

Wann?
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 14:00 - 15:00 Uhr

Kursdauer?
15 Stunden, 1 Unterrichtseinheit je 45 min

Kostet?
75,00 € je Kurs

inklusive Eintrittsgeld für jeweils 1h.

Der Betrag ist vor Kursbeginn an der Kasse 
in derSchwimmhalle zu entrichten.

Sie erhalten eine Trainingskarte. 
Eine Rückerstattung bei nicht genutzten

Trainingsstunden kann leider nicht erfolgen.

Anmeldung?
Sofort möglich!

	 Kursbeginn	 08.10.2015
	 Kursende	 10.11.2015

 03644 564626 oder
direkt an der Kasse 

in derSchwimmhalle

Ferien-Crash-
Schwimmkurs

in den Herbstferien
für Kinder

In der Schwimmhalle Apolda 

ab 04.10.2015 bis 18.10.2015

sonntags	 04.10.,	 11.10. und 18.10.2015
	 von 09.00 - 10.00 Uhr
montags	 05.10.2015 und 12.10.2015
	 von 09.00 - 10.00 Uhr
dienstags	 06.10.2015 und 13.10.2015
	 von 09.00 - 11.00 Uhr
donnerstags	 08.10.2015 und 15.10.2015
	 von 09.00 - 10.00 Uhr
freitags	 09.10.2015 und 16.10.2015
	 von 09.00 - 10.00 Uhr  
samstags	 10.10.2015 und 17.10.2015
	 von 09.00 - 10.00 Uhr

Schwimmhalle Apolda, 
Leutloffstraße 1a, 99510 Apolda

Telefonnummer: 03644 564626

Fräulein Luise und ihr Ensemble 

Zauber der Travestie 
ist ein Garant für beste Unterhaltung!

erneut zu Gast in Apolda!

Beginn: 17.00 Uhr    Einlass:  16.00 Uhr 

 Stadthalle Apolda  

Kartenvorverkauf: www.ticketshop-thueringen.de
Kartenpreis: VVK ab 25,00 € inkl. VVK Gebühren

... die schräg schrille andere Revue

Tickets:

Sonntag,
29.11.2015

KNOPF
Immobilien
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 13 • 99510 Apolda

 03644 553043    8 0178 1676132
 Knopf-Immobilien@gmx.de

• Kauf 
• Verkauf 
• Vermietung
• Vermittlung 
• Beratung

Seit 1991 Ihr kompetenter Partner in Sachen Immobilien

Tourist-Information Apolda
Markt 1 | 99510 Apolda | Telefon: 03644 650100 

E-Mail: touristinformation@apolda.de

Bei uns können Sie regionale 
Geschenkartikel und Tickets 

für Veranstaltungen erwerben!
Öffnungszeiten:

	 Mo:	 9.00	-	 17.00 Uhr, 
	 Die:	9.00	-	 17.00 Uhr, 
	 Mi:	 9.00	-	 17.00 Uhr, 
	 Do:	 9.00	-	 18.00 Uhr, 
	 Fr:	 9.00	-	 17.00 Uhr, 
	 Sa:	 9.00	-	 12.00 Uhr 
	 (Ostern bis Ende September)
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Apothekerin Brita Rodner
Markt 11 • 99510 Apolda • Tel. 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

Aktionsthema im HerbstAktionsthema im HerbstMüdigkeit, Erschöpfung, 
Unruhe, Schlafstörung.... 

WENN DER AKKU LEER IST.

BERATUNGSTAGE:
22. September und 20. Oktober

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Apothekerin 
Brita Rodner.

SCHNUPPERSTUNDE QIGONG
mit Gabi Rutjes (Qigonglehrerin DQGGe.V )

Wann: 19. Oktober, 19.00 – 20.00 Uhr

Wo: MGH Apolda, Dornburgerstrasse
Unkosten: 3 €

Bitte melden Sie sich in der Apotheke an.

Bestattungsinstitut Apolda GmbH

Tag und Nacht für Sie erreichbar
Telefon (03644) 562730 · Fax 555710
Utenbacher Straße 66 · 99510 Apolda
 www.bestattung-apolda.de
 e-mail: bestattungsinstitut.apolda@gmx.de

Wir begleiten Sie in schweren Stunden
■ Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
■	Bestattungsvorsorge 
■	auf Wunsch besuchen wir Sie zu Hause

Ihr kommunaler
Bestatter

Ihr Partner in Sachen PC

Karsten Müller

99510 Apolda Brandesstraße 1a

Tel. 03644 / 5590 - 77 Fax - 76

e-mail: service@computereck-apolda.de

www.computereck-apolda.de

Computereck * Computer, Notebooks, Drucker, Peripheriegeräte

* Datenrettung und -wiederherstellung
 von Festplatten, Speicherkarten und USB-Sticks

* Tinte und Toner - original und kompatibel

* DSL, WLAN, Netzwerke - Einrichtung und Wartung

FREIE WERKSTATT
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Tel.:  03644 555815 | Fax: 03644 555816 
email: c.rodner@miet-uns.de 
www.wachdienst-apolda.de

Bewachungen aller Art | Streifendienste | Detektei | 
24-h-Alarmmeldezentrale | Alarmaufschaltung und Verfolgung | 
Videoüberwachung | Geld- und Werttransporte.

Kurierdienste | Hausmeisterdienste | Haus- und Gehwegreinigung | 
Gartenarbeiten und -pflege | Anlagenpflege | Winterdienst |  
komplette Immobilienbetreuung.

Im Dienste der Kunden

Jahre
 25

1990 - 2015

Die Apoldaer Wasser GmbH informiert:

Ablesung der Wasserzähler in Außenschächten 
Wir führen im Zeitraum 

vom 01. bis 30. Oktober 2015 
die jährliche Ablesung der Wasserzähler in Außenschächten des Zuständigkeitsbe-
reiches der Apoldaer Wasser GmbH durch. Dabei handelt es sich um die Schächte, 
die vor den Witterungseinflüssen der bevorstehenden Wintermonate abgesichert 
werden müssen. 

Unsere Kunden der nachfolgend aufgeführten Orte bitten wir, die Ihnen zugesand-
te Selbstablesekarte vollständig ausgefüllt und  unterschrieben an uns zurück zu 
senden.

Apolda, Herressen-Sulzbach, Oberndorf, Oberroßla/Rödigsdorf,
Nauendorf, Schöten, Utenbach, Zottelstedt

Anderenfalls wird eine Verbrauchsschätzung auf Grundlage des Vorjahresverbrau-
ches vorgenommen. 

Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter unseres Kun-
denservice
 Telefon: 03644 539-199, 
 Fax: 03644 539-140 oder per 
 E-Mail: info@wasserapolda.de.

Ihre Apoldaer Wasser GmbH 
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19. September 2015 von 9 bis 13 Uhr 
im Robert-Koch-Krankenhaus

19. 
September

im Robert Koch Krankenhaus

9 – 13Uhr

ernährung bewegung entspannung

Medipolis 

Kinderaktionstag 
in Zusammenarbeit mit dem  

Robert-Koch-Krankenhaus Apolda

und weiteren Partnern

19. 
September

im Robert Koch Krankenhaus

9 – 13Uhr

Kinder-Erlebnisparcour mit tollen Preisen

Wissenswerte Kurzvorträge für Eltern

 

19. 
September

im Robert Koch Krankenhaus

9 – 13Uhr

Kinder-Erlebnisparcour mit tollen Preisen

Wissenswerte Kurzvorträge für Eltern

 

STADTHALLE APOLDA
VERANSTALTUNGS- UND TAGUNGSZENTRUM

Weitere Veranstaltungstipps und nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Internetseite. 
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TANZ FÜR JUNGGEBLIEBENE mit Soloentertainer Günter Bach (15 Uhr) 08.10. | 12.11. | 10.12.

Samstag, 17.10.2015, 17.00 Uhr 

Musical Night*
mit der beliebten Vogtland Philharmonie anlässlich des 20-jährigen Jubiläums 
der Apoldaer Stadthalle. Solisten: Judith Lefeber und Sven Olaf Denkinger

Veranstaltungen
Sa.,  26.09. 10.00 Uhr 8. SpIELZEUG-ModELLBAhN- UNd ModELLAUTo-BöRSE

Mi.,  14.10. 19.30 Uhr ERFURTER hERBSTLESE MIT EdUARd GEyER

Sa.,  24.10. 10.00 Uhr KREATIVMESSE auch am Sonntag, 25.10., 10 Uhr

di.,  27.10. 09.00 Uhr pRävENTIoNSTAG FÜR SchULEN – Theaterstück für Schüler zum Thema Gewalt

*www.ticketshop-thueringen.de oder Tourist-Information Apolda im Rathaus, Tel.: 03644 650100 und Reisebüro Holiday Land Apolda, Bahnhofstraße 18,  
Tel.: (03644) 55 90 34, Kartentelefon: 0180-505 5 505 (sowie alle Geschäftsstellen der Zeitungen TA/TLZ/OTZ und angeschlossene Tourist-Informationen)

So., 29.11.2015, 17.00 Uhr

ZAUBER dER TRAvESTIE*
Fr., 11.12.2015, 19.30 Uhr

UTE FREUdENBERG*

Mi., 16.12.2015, 19.30 Uhr

KATRIN WEBER*
Fr., 22.04.2016, 20.00 Uhr

BAUMANN UNd cLAUSEN*Im
 v

or
ve

rk
au

f:


